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Unser TuS Brake Fußball-Magazin

SC Bad Salzuflen
Sonntag, 29.09.2024  15:00 Uhr

Wir begrüßen

Handelfmeter oder nicht? Brakes Jörn Pieper hätte ihn gern ge-
habt, der Schiri war anderer Meinung, der Fotobeweis versagt.
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Auf ein WortTuS

Hallo Braker Fußballfreunde!

Die Saison 24/25 läuft, alle Senioren- und Jugendmannschaften befinden 
sich wieder im Spielbetrieb. Der Start in eine Saison kann erfolgreich sein, 
oder auch nicht, das wissen wir alle genau. Unsere Erste zeigt sich in der 
Tabelle weit oben, das ist erstmal sehr erfreulich anzusehen und kann auch 
gerne noch eine Weile so bleiben. Es zeigt sich bei den Spielen zunehmend 
die Handschrift des neuen Trainerteams. Die Mischung aus erfahrenen Spie-
lern und jungen Eigengewächsen funktioniert wirklich gut. Sicherlich kom-
men einige (junge) Spieler noch nicht so richtig zum Zuge, hätten gerne mehr 
Spielanteile oder würden gerne zur Mannschaft gehören, aber das ist bei 
Mannschaftssportarten mit einem recht großen Kader so. Ich kann als lang-
jähriger Trainer vieler Jugendmannschaften und langjähriger Fußballspieler 
nur jedem raten und empfehlen, nicht aufzugeben. Bleibt dran, trainiert flei-
ßig weiter und habt ein Ziel vor Augen, das Ziel in der von euch angestrebten 
Mannschaft zu spielen. Der Tag wird kommen, da ergibt sich die Möglichkeit, 
die Chance und dann musst du als Spieler bereit sein, dann musst du die Ge-
legenheit beim Schopfe packen. So war es bei mir, bei vielen anderen und so 
wird es auch bei euch sein. 

Bei der Zweiten Mannschaft ist der Start in die neue Saison nicht so ge-
glückt. Die ersten Spiele haben uns noch nicht viele Punkte beschert, aber 
das macht uns noch lange nicht nervös. Es wurden auch einige junge Spie-
ler in die Mannschaft integriert und bereichern zunehmend die Truppe. Das 
freut uns sehr. So viele junge Eigengewächse in unserem Verein zu halten, in 
den Seniorenmannschaften zu sehen, das ist sehr schön. Ich habe schon viele 
Spiele der Zweiten Mannschaft gesehen und bin der Auffassung, dass sie eini-
ge Male unter Wert geschlagen wurde. Das Blatt wird sich wenden. Trainiert 
regelmäßig weiter und die nötigen Punkte werden eingefahren. 

Die dritte Mannschaft hat sich einiges vorgenommen. Gut in die Saison ge-
startet und schon einige Punkte erkämpft, befindet sie sich im oberen Feld 
der Tabelle. Schon werden Stimmen von Aufstieg, oder sogar Meisterschaft 
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TuS noch ein Wort
laut. Die Spiele, die ich mir von der Dritten angeschaut habe, hatten schon 
was. Die Mannschaftsverantwortlichen haben eine starke Mannschaft auf die 
Beine gestellt, die mittlerweile auch viele Zuschauer zum Platz zieht. Auch in 
die Dritte Mannschaft wurden junge Spieler aus der eigenen Jugend integ-
riert, sehr schön.

Unsere Jugendmannschaften befinden sich auch wieder alle im Spielbetrieb. 
In allen Altersklassen wurden Teams gemeldet, bei der D- und E-Jugend so-
gar wieder mehrere Mannschaften. Es sind zwar alle Teams mit Trainern und 
Betreuern besetzt und können trainieren und spielen, brauchen aber wei-
ter Unterstützung. Die Belastung für einige ist schon sehr hoch und muss 
dringend durch tatkräftige Helfer gesenkt werden. Wenn es für jemanden 
möglich ist, bei den Jugendmannschaften mitzuhelfen, oder jemand jeman-
den kennt, sprecht uns bitte an. Wir sind dankbar für jede Unterstützung, 
wirklich. Es geht um die Kinder und Jugendlichen in unserem Verein, um die 
Zukunft unseres Vereins.

Heute erscheint die erste gedruckte tickerausgabe komplett in Farbe, wie sie 
digital auf unserer Homepage auch zu lesen ist. Das macht unser Stadionheft 
noch wertvoller und interessanter. Die Schloss-Cup ticker Sonderausgaben 
der letzten Jahre, die dank einiger Sponsoren auch schon komplett in Farbe 
gedruckt wurden, waren Anlass für diese Aufwertung. 
Unser ticker transportiert unseren Verein, unsere geleistete Vereinsarbeit, 
unsere Junioren- und Seniorenmannschaften, unsere Aktivitäten in den Kreis 
hinaus und jetzt auch komplett in Farbe.

Mit sportlichen Grüßen und einem freundlichen “Glück Auf“,

Andreas Sander, stellv. Abteilungsleiter der Fußballabteilung des großen TuS
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Im Hause Berge gab es ordentlich was zu feiern: Zwei Geburtstage, eine Sil-
berne Hochzeit, das Leben und überhaupt! Sohn Niklas passte auf, das die 
ganze Sache nicht eskalierte. Der ticker gratuliert nachträglich, aber herzlich.
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TuS Rückblick Erste vs 

Lieferte sich packende Zweikämpfe im Mittelfeld und war auch läuferisch 
ganz vorn mit dabei: Rene Reulmann vom TuS Brake.
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TuS Bentorf/Hohenhausen

Eine absolute Verstärkung für den TuS und für mich persönlich der Spieler 
der vergangenen Wochen. Julian Brune, Vorbereiter und Vollstrecker. Stark!
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TuS Rückblick Erste vs

In einem ausgeglichenen Spiel wurde selbst an der Seitenlinie um jeden Ball 
gekämpft. Aussenverteidiger Fynn-Luca Webel hatte seinen Gegenspieler gut 
im Griff und fand mehrmals die Zeit, sich in den Angriff einzuschalten.
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TuS Bentorf/Hohenhausen

Der sehr starke Julian Brune setzte sich erfolgreich auf dem rechten Flügel 
durch, passte in die Mitte auf Andre Kirsch und das vierte Braker Tor war 
perfekt. Unten machte Andre alles richtig, traf aber leider nur den Pfosten.
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TuS  Rückblick Erste

Hervorragend integriert in das Mittelfeld hat sich Rene Reulmann, der kei-
nem Zweikampf aus dem Weg geht. Unten eine Szene, die auch zu lautstar-
ken Diskussionen führte: Elfmeter oder nicht? Ich hätte es nicht entscheiden 
mögen, sorry Stefan. Der Schiri gab ihn jedenfalls nicht.
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TuS Rückblick Erste

TuS Spielberichtserstatterlegende Rolf Eickmeier findet, dass sich Nico Dör-
mann auf seiner neuen Position als Aussenverteidiger mit Offensivdrang sehr 
stark entwickelt hat. Stürmer Andre Kirsch sah an seinem Ellenbogeneinsatz 
gegen den Keeper nichts foulwürdiges. Das kann man auch anders sehen.
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Karl Fahrenkamp & Sohn GmbH  •  32699 Extertal  •  Bruchstraße 19
Fon: 05262 94990  Fax: 05262 949940  Mail: info@kf-getraenke.com
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TuS Erste vs  

Jörn Pieper scheitert am Gästekeeper, weil er den Ball im Fallen nicht mehr 
kontrollieren konnte. Es könnte vorher ein Foul gewesen sein... Artistisch 
brachte Julian Diedrich den Ball aufs Tor, aber leider nicht ins Tor ...



17

TuS Bentorf/Hohenhausen

Jan Lesmann ist zur Zeit der letzte Mohikaner in der TuS Innenverteidigung. 
Er ließ aber nichts anbrennen. Ebenso stark präsentierte sich wieder einmal 
Andre Kirsch, der sich offensichtlich die TuS Torjäger Kanone sichern möchte.
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Zwote vsTuS

Leon Bödeker konnte an diesem spätsommerlichen Sonntag machen was er 
wollte: der Ball fand den Weg ins Tor! Im Gegensatz zu Leon konnte sich Fynn-
Dario Mannel hier nicht belohnen, markierte aber zuvor das 2:0.
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Sonneborn/Alverdissen IITuS

TuS Stürmer Sammy Herbrandt war nur so semi mit seiner Leistung zufrie-
den. Er, bzw. seine Kopfhaut, litten mit zunehmender Spieldauer sehr unter 
der starken Sonneneinstrahlung. Da muss die Schönheit mal hinten anstehen
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Zwote vs Sonneborn/Alverd.TuS

Hier das 1:0 von Leon Bödeker. Keine Chance für den Gästekeeper, weil Leon 
den Ball sehr gekonnt rechts an ihm vorbei legte. Hätte Domink Schlüter auch 
gekonnt, jedoch verpasste er den richtigen Moment zum Abschluß.
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Dirk Pielemeier
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Erste InsideTuS
 Hallo liebe TuS-Familie,

nach nun bereits sechs abgelaufenen Saisonspielen in der neuen Saison 
2024/2025 blicken wir auf die aufregenden vergangenen Wochen zurück. Die 
lang ersehnte Vorbereitung startete mit ordentlich Rückenwind nach unse-
rem Aufstieg in die Kreisliga A. Das neue dynamische Trainerduo, bestehend 
aus Mike und Dirk, gibt seit Beginn die taktische Marschroute vor, während 
wir versuchen, ihre Ideen bestmöglich umzusetzen. Das gelang uns bis zum 
heutigen Tag über weite Strecken auch sehr gut.
Die intensive Vorbereitung bestritten wir durchaus erfolgreich, blieben in 
allen Vorbereitungsspielen ungeschlagen und konnten damit den Aufwärts-
trend der vergangenen Saison aufrecht halten. Ein Grund dafür sind selbst-
verständlich auch unsere Neuzugänge, die unser Team nicht nur qualitativ 
verstärken, sondern auch menschlich zu glänzen wissen.

An dieser Stelle sei in Richtung der Neuzugänge gesagt, dass der sehnsüchtig 
erwartete Einstandsgesang weiterhin aussteht. Gerne darf eure Performance 
durch die Backgroundtänzer Dirk und Magic Mike abgerundet werden. Nach 
insgesamt vier Freundschaftsspielen, daraus drei Siege und ein Unentschie-
den, hieß es Anfang August auf dem Jahnplatz beim TBV II: Saisonstart in der 
Kreisliga A!

Aufgrund der schwachen ersten und einer verbesserten zweiten Halbzeit 
konnten wir uns im Stadtderby am Ende, auch durch den späten, aber se-
henswerten „Hammer“ von Christian „Nagel“, einen Punkt erkämpfen. Dem 
ersten Heimspiel der Saison sahen wir gespannt entgegen, mussten uns aber 
letztendlich mit 3:5 dem SSW geschlagen geben. Ebenfalls geschlagen geben 
mussten wir uns im Kreispokal den Gästen vom TuS Asemissen, nachdem wir 
bereits vor Saisonstart in der ersten Runde unser Spiel gegen die SG Bega/
Humfeld gewannen.

Da wir aus den ersten beiden Saisonspielen nur einen Punkt mitnehmen 
konnten, war unsere Motivation die nächsten Wochen natürlich hoch, die 
ersten Siege der neuen Saison einzufahren. So stehen wir nach nun sechs 
absolvierten Saisonspielen mit zufriedenstellenden zehn Punkten und einem 
Torverhältnis von 19:13 da.
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von Jan LesmannTuS
Auffällig dabei ist, dass wir im Durchschnitt über drei Tore pro Spiel schießen, 
was unter anderem am wieder erstarkten Andre und Neuzugang Jule B. liegt. 
Auf der anderen Seite stehen mit 13 Gegentoren leider zu viele auf dem Pa-
pier. Gerade die vermeidbaren Gegentore durch Unkonzentriertheiten müs-
sen wir schnellstmöglich in den Griff bekommen. So und durch teils bessere 
Chancenverwertung hätten zum aktuellen Zeitpunkt der Saison durchaus 
noch mehr Punkte auf unserem Konto stehen können.

Die Stimmung innerhalb der Mannschaft ist wie erwartet gut, wozu selbst-
verständlich auch der aktuelle Erfolg beiträgt. Dennoch müssen wir weiterhin 
mit hoher Trainingsbeteiligung in jeder Einheit konzentriert arbeiten, damit 
dieser anhält! 
Wir bedanken uns an der Stelle für die tolle Unterstützung unserer zahlrei-
chen Anhänger in den ersten Spielen der Saison und blicken den kommenden 
Wochen herausfordernd und positiv entgegen. Die Liga bleibt weiterhin sehr 
ausgeglichen, hier kann jeder jeden schlagen. 
Genau unter diesem Motto starten wir in unser Heimspiel gegen den SC Bad 
Salzuflen. Nur der TuS!

Jan Lesmann, Urgestein des TuS
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TuS Mit sportlichen Grüßen

Im Amateurfußball im allgemeinen geht es oft hoch her. Gerade von den Zuschauern und Betreuern/Trainern wird gemeckert und reklamiert, was das Zeug hält. Wenn 
die Emotionen so richtig hochkochen, müssen alle Beteiligten sehr aufpassen, dass die Situation nicht aus dem Ruder läuft. Die Schiedsrichter sind meistens überfordert, 
da ihnen die technischen Hilfsmittel fehlen, um alle Entscheidungen korrekt treffen zu können. In diesem Fall entschied der Schiri auf Tor und das Foto beweist eindeutig, 
dass diese Entscheidung richtig war. Der Betreuer aus BenHoh sah dies allerdings ganz anders und beschimpfte den Schiri fortan bei jedem Pfiff, unterstellte ihm einseitige 
Entscheidungen zulasten seines Klubs. Das geht eindeutig zu weit, zumal, wenn man sich auch noch im Unrecht befindet. Deshalb geht dieses Foto mit sportlichen Grüßen 
an den Mann mit der Fahne in der Hand. Und wenn man sich das untere Foto auf Seite 10 betrachtet, ist der ausgebliebene Elfmeterpfiff zumindest diskutabel! Und das 
Titelfoto beweist nicht, dass der Spieler aus BenHoh den Ball mit der Hand gespielt hat. Insofern hat der Schiedsrichter doch eine gute Leistung gezeigt. 

Michael Reimer
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A-Jugend  TuS
Auf in die neue Saison. Und das Ziel ist klar. Die Meisterschaft!! 
Zu Beginn der neuen Saison gab es direkt einige neue Herausforderungen. 
Einige Spieler haben beschlossen, ihre Qualitäten bei anderen Vereinen un-
ter Beweis zu stellen und dem TuS den Rücken zu kehren. Trainer Fynn Dario 
Mannel und sein langjähriger Mannschaftsbetreuer Marco Strate versuchten 
bereits im Sommer, die abgegangenen Spieler durch neue Spieler zu erset-
zen. Viele Gespräche wurden persönlich geführt, es wurde telefoniert was 
das Zeug hält und Sprachnachrichten wurden ebenfalls in Mengen verschickt. 
Die Mühe hat sich gelohnt. Man konnte gleich ein paar Spieler für den TuS 
begeistern, darunter gar nicht mal so Schlechte. Und so ging es mit einem 20 
Mann Kader, gespickt mit Spielern aus der Meistermannschaft der letzten 
B-Jugend, hochmotiviert in die Sommervorbereitung. Mit hoher Trainingsbe-
teiligung, Willen und der Überzeugung, was Großes in dieser Saison zu errei-
chen, verlief die Vorbereitung. 
Nach Testspielen gegen JSG Entrup/Kirchheide, die man souverän mit 5:3 
nach Hause schickte, gegen eine starke A-Jugend von Post TSV Detmold, ge-
gen die man nach 2:0 Halbzeitführung leider am Ende mit 2:5 verlor, hatte 
man ein gutes Gefühl für den anstehenden Saisonbeginn und die kommen-
den Herausforderungen. 
Gleich zu Beginn der neuen Saison stand die erste Pokalrunde gegen den TuS 
Grastrup/Retzen in Retzen auf dem Plan. Dreimal könnt Ihr raten, wie der 
Platz da aussah, nämlich wie ein Kartoffelacker. Nach der Ankunft und einer 
kleinen Ansprache haben sich die Jungs umgezogen und Trainer Fynn baute 
in der Zeit den Platz auf. Schon vor dem Spiel konnte man den Jungs sagen, 
dass das kein spielerisch schönes Spiel werden wird. 
Diese Einschätzung hat sich innerhalb der ersten 10 Minuten bestätigt. Viele 
Stockfehler und versprungene Bälle. Passstaffetten und schnelles Spiel nach 
vorne waren überhaupt nicht möglich. Die Jungs waren nicht richtig auf dem 
Platz und eingespielt sah irgendwie anders aus. Nach einer halben Stunde 
stand es dann 3:0 für die Heimmannschaft aus Retzen. Und das absolut ver-
dient.
Der Anschlusstreffer kurz vor der Halbzeit machte Mut. Nach einer lauten, 
aber notwendigen Halbzeitansage vom Trainer, wachten die Jungs mal so 
richtig auf. Eine bärenstarke zweite Halbzeit verschaffte dem Team aus Brake 
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TuSTuS mit hohen Zielen
dann doch noch den verdienten 4:5 Auswärtssieg und das Weiterkommen 
in die 2. Runde. Aber der der Preis für diesen Sieg war hoch. Denn die Ge-
sundheit einiger Spieler hat unter diesen schwierigen Bedingungen gelitten. 
Gleich 3-4 verletzte bzw. angeschlagene Spieler waren nach dem Spiel zu ver-
zeichnen. 
Das erste Saisonspiel in der Liga gegen Konkurrent aus SV Werl-Aspe stand 
dann schon 3 Tage später auf dem Plan. Eigentlich wollte man mit so einer 
geschwächten Mannschaft nicht antreten, man fragte nach einer Spielver-
legung beim Trainer von Aspe nach. Diese Anfrage wurde leider abgelehnt.
Nach langem Austausch mit Werl-Aspe fand das Spiel dann notgedrungen 
doch statt. Man einigte sich darauf, das Spiel als 9er Mannschaft zu spielen. 
Gerade mal 11 Spieler hatte Brake zur Verfügung. Natürlich ging man mit 
etwas Wut im Bauch in das Spiel, man hätte das Spiel durchaus verlegen kön-
nen. Aber diese Wut löste auch einen Kampfgeist bei den Braker Jungs aus. 
Nach dem Motto: Nicht mit uns, dann jetzt erst recht!!!
Trotz der langen Verletztenliste zeigten die Jungs ein super Spiel gegen eine 
im Vorfeld favorisierte Mannschaft aus Aspe. Es wurde sehr hart gekämpft 
und man sah eine Mannschaft, die als ein Team auftrat, die nie den Anschein 
machte, das Spiel einfach so abzuschenken. Im Gegenteil, das Ergebnis war 
grandios. Völlig verdient gewinnen die Braker Jungs 7:4 gegen eine Mann-
schaft aus Aspe, die sich vor dem Spiel wohl schon als Sieger gesehen hatte. 
Aber das nennt man dann wohl Karma. 
Danke für die tollen Fotos vom Spiel gegen Werl-Aspe an Matthias Bödecker.

Das war nicht nur der erste Saisonsieg und die ersten drei Punkte, sondern 
auch der erste Heimspielsieg für die Braker A-Jugend. Schlussendlich geht 
das gesamte Team voller Vorfreude an die kommenden Aufgaben. Nicht nur 
das Trainerteam hat richtig Lust, sondern die Jungs auch. Ein richtig cooler 
Haufen entsteht da in der A-Jugend mit einem ganz klaren Ziel vor Augen, das 
kann jeder ruhig wissen!!! 
Wir hoffen auf eine Menge Support von den Fans bei den kommenden Spie-
len. 
Wir sehen uns auf dem Platz… Fynn-Dario Mannel
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TuSTuS A-Jugend

Unser Neuzugang Timon verfügt bereits über eine super Ballbeherrschung!
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TuSTuS  vs Werl-Aspe

TuS Brakes Fabio lässt in dieser Situation nichts anbrennen!
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TuS A-Jugend 

Im oberen Foto sind Atakan und Brian im Mittelfeld kaum zu stoppen. Unten 
ist die Asper Abwehr in höchster Not nach Timon`s Schuss aus gefühlt 5 Me-
tern.
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TuSTuS vs Werl-Aspe

Unser Riesentalent Brian kurz vor seinem 4:1. Außenstürmer Guled hätte ihn 
aber auch gemacht.

Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS A-Jugend 

Hasan rechts im Bild geht ins 1:1 Duell, während Brian gleich zu Hilfe kommt. 
Im unteren Foto, übrigens alle von Matthias Bödeker fotografiert, wird Mit-
telfeldspieler Alper unsanft von den Beinen geholt.
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TuS A-Jugend

Im oberen Foto wird die extreme Dynamik bei den A-Jugendlichen sehr schön 
deutlich, wobei Atakan auch am Boden eine gute Figur macht. Unten ist wie-
der Timon in Aktion, der die meisten Ballkontakte für sich verbuchen konnte.
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Das Seniorendomizil Riepenblick ist ein seit 2005 familiengeführtes Un-
ternehmen. Uns war es immer wichtig, den Jahren mehr Leben zu ge-
ben und nicht dem Leben mehr Jahre. Wir, die Familie Jösting und ihre 
Mitarbeitenden, stehen Ihnen in allen Bereichen der Altenpflege mit Rat    

und Tat zur Seite.

130 betreute Wohnungen
99 stationäre Pflegeplätze

2 Tagespflegen mit 36 Plätzen
Ambulanter Pflegedienst

Ambulante WG
Menüservice

Wir sind Ihr professioneller Partner in Hameln. Besuchen Sie auch un-
sere Webseite www.riepenblick.de. Wir freuen uns auf Ihren Anruf und 

beraten Sie sehr gerne.

Seniorendomizil „Riepenblick“
Zinngießerstraße 19

31789 Hameln
Tel: 05151 / 82389-0

Fax: 05151 / 82389-100
info@riepenblick.de   www.riepenblick.de

 instagram: riepenblick
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TuS A-Jugend

Oben spielt unser Stürmer Guled die Asper Abwehr fast schwindelig, wäh-
rend im unteren Foto Hasan seine ganze Klasse demonstrierte. Hasan bot 
den Zuschauern wirklich ein tolles Spiel gegen Werl-Aspe.
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TuS A-Jugend 

Schlitzohr Brian luchst dem Gegner gerne mal den Ball ab, wenn er ihn denn 
erspäht hat.
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TuS A-Jugend

Timon erzielt hier eines von zwei Toren. Er kann getrost als Glücksfall für den 
TuS Brake bezeichnet werden. Unten kann er jedoch nur zuschauen, wie Mit-
spieler Brian unsanft gefoult wurde. Besser nur dabei, als mittendrin.
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TuS  A-Jugend

Hier erwehrt sich Sven, Abwehrtalent und 2-facher B-Jugendmeister eines 
Asper Akteurs, bleibt aber am Ball und spielt ihn geschickt auf irgend jeman-
den weiter.
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TuS A-Jugend

Und wieder Timon in Aktion. Die Abwehspieler des Gegners schonen sich 
aber nicht, auch wenn die Pelle mal so richtig leidet. Unser Neuzugang Ata-
kan wird zwar attackiert, behält aber den Ball und ist sicher auch ein Riesen-
gewinn für die A-Jugend des TuS Brake.
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TuS A-Jugend

Abwehrspieler und Routinier Fabio stoppt den Werl-Asper mit der 19. Brian 
braucht nicht einzugreifen. Und zum guten Schluß noch einmal Stürmer Ti-
mon, der insgesamt zwei schöne Tore zum Sieg über Werl-Aspe beisteuerte.
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TuS Torjäger  
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Andre Kirsch
Julian Brune
Leon Bödeker
Viktor Federau
Jörn Pieper
Oliver Isaak
Nick Obernauer
Jule Diedrich



43

TuS Tabelle Kreisliga A

Am 6.10.2024 spielt unsere Erste in Lipperreihe gegen die Zweitvertretung 
während unsere Zwote gegen die Zweite aus dem Extertal um den Anschluss 
ans Mittelfeld kämpfen muss. Mit dem Kantersieg gegen Sonneborn/Alver-
dissen II sind die Jungs von Timo Lesmann doch auf dem besten Weg, wenn 
auch noch nicht am Ziel.



44 



45

TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Held

  Knobelclub von 1990

Thorsi

Förderverein Ulli & Helga

Jens Begemann for president & den Fußball

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Flosse  Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Michael Berge       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Sylvia & Gordon

Peter Mellies

Rolf D.

Paul Smith
Music

Winni 
Günter

Ivonne & Mirko

Earl

Weite Welt

Pipe &  
Dascha

Manuel Süllwold

Ingo R.

Inge W.

Detlev &
Waltraud

S04

Heike Berge

Erika & Lara

Das Geld aus den Patenschaften wird wie immer für Teambuilding- Maßnah-
men der 1. und 2. und 3. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel 
Fußballgolf, Spinning im EauLe und andere Aktivitäten. Stefan Pieper arbei-
tet weiter an der Neuauflage der Saison 2024/2025. 
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